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Dornbirner

Gemeindeblurt.
Sesteintschn Somtag.— Preier gumichtigk D — in hund uit Jostersendung 5 20, uch Ponslund K. en e den Arige lenien 1 530
einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in das

Gemeindeamt zu bringen.

Sonntag, 3. Juli 1906.
X. Jahrg.

Nr. 27.

Tabaktrafik-AusschreibungKundmachungen.
Es wird auf die an der Amtstafel angeheftele Kund¬

machung, betreffend die Ausschreibung einer Tabaktrafik in
der Bildgasse, Einreichungstermin bis 21. Juli, 10 UhrK. k. Oberrealschule Dornbirn.
vormittags, aufmerksam gemacht

Die Schüleranmeldungen für die I. Klasse des K. k. Finanzwach=Abteilung Dornbirn.
kommenden Schuljahres werden im Sommertermine am

8., 12. und 13. Juli von 10 bis 12 Uhr vormittags Schlosserarbeit.
in der Direktionskanzlei entgegengenommen. Die Ansertigung und Lieferung des eisernen TreppenDie Aufnahmswerber haben in Begleitung ihrer Eltern

geländers in den Neubau der Schule Hallerdorf wird imoder deren Stellvertreter zu erscheinen, den Tauf= oder
Wege des Angebotes vergeben.Geburtsschein, sowie die letzten Schulnachrichten Die Angebote sind bis Samstag, den 14. d. Mts.,

aus der Volksschule mitzubringen und sich am 14. Juli
abends 6 Uhr, versehen mit der Aufschrift Treppengeländerder vorgeschriebenen Aufnahmsprüfung zu unterziehen.
Schule Hatlerdorf“ im Rathaus, Zimmer Nr. 9 einzureichen,

Zur Aufnahme in die I. Klasse ist erforderlich:
woselbst auch die Zeichnungen eingesehen werden könnenDer Nachweis, daß der Aufzunehmende das zehnte Spätere Angebote werden nicht berücksichtigt. Nähere
Auskunft erteilt der Bauleiter.Lebensjahr vor Beginn des Schuljahres, in welchem die

Aufnahme erfolgen soll, vollendet hat oder in dem Kalender¬ Dornbirn, am 6. Juli 1906.
jahre, in welches der Beginn des Schuljahres fällt, vollendet Der Bürgermeister.

2. Der Nachweis über den Besitz der nötigen Vorkenntnisse,
Bewelcher durch die Aufnahmsprüfung geliefert wird. Eröffnung des Lustenauer Landgrabens.

dieser Prüfung wird gefordert: Jenes Maß von Wissen ir Die Eröffnung des Lustenauer Landgrabens in einer
der Religion, welches in den ersten vier Jahreskursen in der Länge von 2150 m1 von der Landgrabenbrücke an der
Volksschule erworben werden kann, Fertigkeit im Lesen und

Lustenauerstraße bis zur Wasserscheide wird im Versteigerungs¬Schreiben der deutschen Sprache, Fertigkeit im Analysieren
wege in 10 Abteilungen vergeben.einfacher bekleideter Sätze, Uebung in den vier Grund¬ Die Versteigerung findet Dienstag, den 10. Juli

rechnungsarten in ganzen Zahlen d. J., abends 8 Uhr im Gasthause zum Löwen HatlerdorDie gesamten Gebühren, die bei der Anmeldung zu
statt.entrichten sind, belaufen sich auf 6 Kronen 60 Heller. Dornbirn, den 6. Juli 1906.

Dornbirn, am 24. Juni 1906. Der Bürgermeister.
Die Direktion der k. k. Oberrealschule.33 Wenn die Grabenböschungen und Straßen¬

borte an der Schweizer=, Lustenauer= und Höchsterstraße
entlang von den betreffenden Anrainern innert 8 TagenSchulentlassung für den I. Bezirk.
nicht abgemäht werden, wird diese Arbeit von Seite der

Stadtgemeinde ausgeführt und verlieren die betreffenden An¬Jenen Schülern des I. Bezirkes, welche das 14. Lebens¬
rainer jeden Anspruch auf das diesjährige Heuerträgnisjahr zwar noch nicht zurückgelegt haben, dasselbe aber im
sowie auf jede andere Entschädigung.nächsten halben Jahre — gerechnet vom 15. Juli an, also

bis 15. Jänner 1907 — vollenden und welche die für die Dornbirn, am 8. Juli 1906.Volksschule vorgeschriebenen notwendigen Kenntnisse besitzen Der Bürgermeister.
kann aus erheblichen Gründen von der Bezirksschulaufsicht
die Entlassung bewilliget werden. Friedhof Markt.Wer von dieser Begünstigung Gebrauch machen will,

Auf dem Friedhofe im Felde E sind die Grabstein
hat sich Montag den 9. Juli von 9—11 Uhr vor

in den nächst kommenden vier Reihen noch diese Wochemittags an die Schulleitung im Volksschulgebäude des
wegzuräumenI. Bezirkes zu wenden. Spätere Anmeldungen werden nich Nach Umfluß dieser Frist haben die Besitzer der Grab¬berücksichtigt.
steine keinen Anspruch mehr auf dieselben.Dornbirn, 1. Juli 1906.

Die Friedhof=Kommission.Der Ortsschulrat.


